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Einladung zum

 51. Brühler Fischerfest 
vom 4. Juni bis 6. Juni 2010

Festzelt – Brühler Messplatz

Als Festkapellen spielen:

Freitag: „Gaiberger Musikanten“
Samstag: „Die Bibergauer“
Sonntag: „Die Kleinen Egerländer“

Fischhandel/Fischbäckerei
M. Obeldobel
68775 Ketsch · Sachsenstr. 24 · Tel. 06202/690655

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und 
Umwelt
am Montag, den 07.06.2010, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Errichtung einer Dachgaube Grundstück: Flst. Nr. 3187,
 Falkenstraße 13
2. Errichtung einer Dachgaube Grundstück: Flst. Nr. 4486,
 Wiesenstraße 34
3. Errichtung von zwei Werbeanlagen Grundstück: Flst. Nr. 1643/93, 

Luftschiffring 28
4. Errichtung eines Schwimmbeckens Grundstück: Flst. Nr. 704/2, 

Hofstraße 22 a
5. Errichtung eines Carports Grundstück: Flst. Nr. 4401/2,
 Hofäcker 5
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahl-
vorschlägen anlässlich der Landtagswahl in Baden-Württem-
berg am 27. März 2011
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen 
zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften 
in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer 
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder mündlich - nicht telefonisch - beim Bürgermeis-
teramt Brühl, Einwohnermeldeamt Zimmer 104, Hauptstraße 1, 
68782 Brühl, bis zum 16. Juli 2010 eingelegt werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf Gül-
tigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit Wahlen einge-
legte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit.
Brühl, den 7. Juni 2010
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

HERZLICHE EINLADUNG
zur Seniorenbewirtung anlässlich des Brühler Fischerfestes 2010

Liebe Seniorinnen und Senioren,

reichlich Gelegenheit zum Feiern bietet Ihnen das Brühler Fischerfest und wir ermögli-
chen Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus Brühl (ohne Ortsteil Rohrhof), die am 31.12.10
70 Jahre und älter sind, die kostenlose Teilnahme an der traditionellen Seniorenbewir-
tung.
Gerne lade ich alle berechtigten Altersjubilare, auch im Namen des Gemeinderats sowie
des Angelsportvereins 1965 Brühl e.V., hierzu recht herzlich ein.

Wann ? Sonntag, 06. Juni 2010, von 10.00 Uhr bis 12.15 Uhr.
Wo ? Im Festzelt auf dem Messplatz Brühl.
Wie in den Jahren zuvor, erhalten Sie bei persönlichem Erscheinen Ihre Gutscheine
für eine kostenlose Mahlzeit sowie zwei Getränke an den eingerichteten Ausgabestellen
bis 12.15 Uhr und natürlich sind für Sie im mittleren Bühnenfeld Plätze reserviert.
Gönnen Sie sich einen schönen unbeschwerten Sonntag und ich würde mich sehr
freuen, Sie persönlich bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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Eigentumswohnung
Brühl-Rohrhof, 3 ZKB, mit Balkon und Kellerraum, Wohnfl ä-
che 80,90 qm, im 1. OG., 1 Stellplatz im Freien, Fahrradab-
stellraum und Trockenraum vorhanden, zentrale Lage,
Preis: 105.000,- Euro.
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, 
Tel. 06202/2003-40/42 oder www.bruehl-baden.de

Altersjubilare
05.06. Frau Edelgard Rühle geb. Nick,
 Fliederweg 32 75 Jahre
05.06. Herr Antonio Lopez Sanchez, 
 Germaniastr. 24 79 Jahre
05.06. Herr Karl Ferdinand Bell, 
 Wiesenstr. 6 75 Jahre
06.06. Frau Yvonne Zollner geb. Burglen, 
 Falkenstr. 1 80 Jahre
07.06. Herr Rudi Falk, 
 Bahnhofstr. 12 75 Jahre

07.06. Herr Hermann Schoop, 
 Blumenstr. 6 75 Jahre
07.06. Frau Katharina Schäfer geb. Schwab, 
 Rohrhofer Str. 15 82 Jahre
07.06. Herr Edward Kesy, 
 Oftersheimer Weg 21 86 Jahre
07.06. Frau Elfriede Acker geb. Geuder, 
 Lenaustr. 4 82 Jahre
09.06. Frau Charlotte Seifert geb. Lauer, 
 Mannheimer Landstr. 25 79 Jahre
09.06. Frau Edith Maurer geb. Braner, 
 Hardtstr. 11 78 Jahre
10.06. Frau Edith Knieling geb. Wilhelm, 
 Promenadenweg 20 84 Jahre
11.06. Frau Anna Margareta Braun geb. Schimmele, 
 Görngasse 21 84 Jahre
11.06. Frau Else Bachmann geb. Voit, 
 Mannheimer Landstr. 23 84 Jahre
11.06. Frau Maria Dörr geb. Sumser, 
 Brahmsstr. 7 89 Jahre
11.06. Frau Maria Starosta, 
 Rheinauer Str. 19 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 
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Ehrenamtliches Beratungsteam für Pfl ege-, Sozial- und 
Wohnberatung
Sprechstunde am Di., 08.06.2010 von16.30 -17.30 Uhr im Rathaus 
Brühl, Zi. 113
Schwerpunkthema: Vorsorge und Patientenverfügung

Deutsch-französische Geschichte im Rathaus Brühl
Ausstellung „Von der Erb-Feindschaft zur Erb-Freundschaft“
Den Weg Europas zu Demokratie und Frieden zeichnet eine 
Ausstellung nach, die vom 21. Juni bis 18. Juli 2010 im Brühler 
Rathaus zu sehen ist. Anlässlich des Besuchs der Partnergemeinde 
Ormesson-sur-Marne wird sie am 18. Juni eröffnet und ist dann in 
den vier Wochen danach zu den Öffnungszeiten des Rathauses und 
nach Vereinbarung auch darüber hinaus öffentlich zugänglich. Am 
18. Juni ist der 70. Jahrestag des Appells zum Widerstand gegen die 
deutsche Unterdrückung von Charles de Gaulle an das französische 
Volk, den die Franzosen erstmals in Deutschland begehen. Diese 
außergewöhnliche Geste zeigt die Überwindung der alten Feind-
schaft. Dies nahm die Gemeinde Brühl, die an diesem Abend auch 
den französischen Generalkonsul Christian Dumont erwartet, zum 
Anlass, das deutsch-französische Verhältnis breiter aufzuarbeiten.
Bilder und Texte, vom Deutsch-Französischen Institut Ludwigs-
burg auf 20 Tafeln zusammengestellt, machen den Wandel in den 
Beziehungen der Nachbarstaaten deutlich. Die, wie man glaubte, 
„geborenen“ Gegner sind zu beispielhaften Nachbarn und Partnern 
geworden. Sie zeigen heute, dass ein Wandel des Geistes die reale 
Politik völlig verändern kann.
Bei der für Deutschland glorreichen Entstehung des Reiches 1871 
im ersten Krieg gegen Frankreich demütigten Kaiser Wilhelm 
und Kanzler Bismarck ihren Gegner. Nach der politischen Logik 
jener Zeit folgte daraus fast zwangsläufi g der Erste Weltkrieg. 
Erst nach der Ruhrbesetzung 1923 näherten sich Friedrich Ebert 
und Gustav Stresemann auf der deutschen und Aristide Briand auf 
der französischen Seite einander an. 1928 entstand in Berlin die 
erste deutsch-französische Gesellschaft, und 1930 schrieb Briand 
im Auftrag des Völkerbunds den Entwurf einer europäischen Ver-
fassung. Doch die kurzen Jahre der Weimarer Republik endeten 
in der Katastrophe. Die Weltwirtschaftskrise und der Aufstieg der 
Nazis zerstörten alles. Doch auf die dritte Invasion Frankreichs, die 
NS-Verbrechen und die totale Kapitulation Deutschlands folgte ein 
absoluter Wandel der Gesinnungen und der Politik. 1950 boten Jean 
Monnet und Robert Schuman dem geächteten Deutschland mit der 
Montan-Union eine gleichberechtigte Partnerschaft an. Und nach 
dieser neuen Logik des Friedens wuchs eine herzlich empfundene 
Zusammenarbeit, die bis heute allen Belastungsproben standge-
halten hat. Das gilt für die Partnerschaften der Bürger und ihrer 
Gemeinden wie für die Politiker. Charles de Gaulle und Konrad 
Adenauer, später Valéry Giscard d’Estaing und Helmut Schmidt, 
dann François Mitterrand und Helmut Kohl sowie Jacques Chirac 
und Gerhard Schröder und heute Nicolas Sarkozy und Angela Mer-
kel haben das „Paar“ Deutschland-Frankreich zur treibenden Kraft 
der europäischen Einigung werden lassen.
Zu dieser Ausstellung hat Altgemeinderat Helmut Mehrer eine 
„Handreichung“ entwickelt: „Wendemarken in den deutsch-fran-
zösischen Beziehungen“. Sie fasst die politische Entwicklung in 
Deutschland und Frankreich während der letzten 150 Jahre zusam-
men, lässt die Handelnden selbst und auch bedeutende Kommenta-
toren zu Wort kommen, so dass der Leser zum Nachdenken ange-
regt wird. Vom Ursprung her waren die Texte als Vorbereitungshilfe 
für Schüler und ihre Lehrer gedacht, die in möglichst großer Zahl 
die Ausstellung besuchen sollen. Aber alle interessierten Mitbür-
gerInnen sind herzlich eingeladen, sie sich auf der Homepage der 
Gemeinde – www.bruehl-baden.de – anzusehen und, warum nicht?, 
herunterzuladen.
Während der Ausstellung, die zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
montags bis freitags 8.30-12.00 Uhr sowie dienstags und donners-
tags 15.00-17.30 Uhr sowie nach Vereinbarung bei Melanie Rühl 
oder Elke Schwenzer (Telefon 06202-200332 bzw. 200334) auch 
außerhalb dieser Zeiten zu sehen ist, werden ausreichend Exemp-
lare ausliegen.

Schwimm dich fi t!

... unter diesem Motto und in Kooperation mit dem Fitnesspark 
Pfi tzenmeier möchten wir Sie, liebe Badegäste, in unserem Freibad 
zu einem „Special Event“ willkommen heißen.
Die Pfi tzenmeier-Trainer Robert Jurlina und Annette „Lara“ Rießler 
haben in ihren Kursen (Winter/Frühjahr) darauf hingearbeitet, dass 
die Bikini- und Badehosen-Figur zur Sommersaison in Form ist.
Dies soll am Sonntag, den 13. Juni 2010 im Freibad der Gemeinde 
Brühl vor Ort unter Beweis gestellt werden. Von 13 bis 17 Uhr 
werden auf der Liegewiese sowie im Pool diverse Trainingsein-
heiten stattfi nden und die Fitness der „spontanen“ Kursteilnehmer 
unterstreichen.
Ein kleines Rahmenprogramm mit Promotion-Aktionen des Fit-
nessparks Pfi tzenmeier, samt Verlosung von Tageseintrittskarten 
für Pfi tzenmeier und das Freibad, sowie anderen nützlichen Klei-
nigkeiten runden diesen Tag ab.
Für Mitglieder des Fitnessparks ist ab 12.00 Uhr, unter Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises, der Eintritt ins Brühler Bad 
frei.
Alle Badegäste, ob groß oder klein, sind zur aktiven Teilnahme an 
den Trainingseinheiten herzlich eingeladen: „Messen Sie sich im 
Vergleich mit den geübten Kursteilnehmern und tun ganz nebenbei 
etwas für Ihre Gesundheit“!
Nach dem Training heißt es dann Regeneration und Erholung pur 
im Freibad Brühl, auch auf der neu eingerichteten Terrasse bei dem 
Freibad-Kiosk.
Unseren Gästen bieten wir:
Sportbecken, in Edelstahl ausgekleidet, 50 x 16 m, Wassertiefe 
1,6 – 1,8 m, Wassertemperatur 23°C, Springerbecken 4 m Tiefe, 
Sprungturm (2 x 1-m-Brett, 1 x 2,5-m-Plattform, 1 x 3-m-Brett, 
1 x 5-m-Plattform), Erlebnisbecken, in Edelstahl ausgekleidet, 
Wassertiefe 0,6 m bis 1,3 m mit Wasserfall und Massagedüsen, 
Wasserfl äche 1.170 m², Wassertemperatur 25°C, Wasserrutsche mit 
Sicherheitsauslauf-“Sofa“, 67 m lang, Höhendifferenz 6,6 m. Kin-
derplanschbecken in drei Ebenen aus Edelstahl mit Mini-Rutsche, 
Strandspritzdüsen, Nashorn „Bubu“, Kinderduschen; teilweise mit 
Sonnenschirmen überdacht, Wassertemperatur 29 °C, Kinderspiel-
platz, Kinder-WC-Haus, große Liegefl äche, Kiosk mit Sitzmög-
lichkeit uvm.
Einen unterhaltsamen Tag und viel Sonnenschein wünschen die 
Verantwortlichen des Bäderressorts.

Öffnungszeiten :
Mai und September
täglich von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August
täglich von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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Verteidige Dein Nein - Gewaltprävention im  
Kindergarten St. Lioba

Das GoN-Gewaltpräventionskonzept vermittelt Kindern ab 5 Jah-
ren, wie sie aktiv verhindern können, in eine so genannte Opferrolle 
zu gelangen. Altersgerecht werden Situationen bewusst gemacht 
und anhand von Rollenspielen erklärt und trainiert. Den Kindern 
hat das Kennenlernen dieses Konzepts viel Spaß gemacht, hat 
ihnen Herr Pottiez gewisse Situationen doch sehr einrucksvoll 
aufgezeigt und mit ihnen sehr gewissenhaft geübt. Sie wurden auf 
Gewaltsituationen vorbereitet, damit sie wissen, wie sie sich ver-
halten können und wo sie Hilfe bekommen. Die Nachbesprechun-
gen haben gezeigt, dass die Kinder erstaunlich viel behalten haben. 
Natürlich hoffen wir, dass die Kinder nie in eine solche bedrohliche 
Situation kommen. Wir werden das Konzept und auch die Tricks 
bei Streitfällen unter den Kindern in unsere pädagogische Arbeit 
einbauen und werden diese auch mit den Kindern üben.

Word Workshop
Dieses Modul richtet sich an alle, die mit großen Dokumenten in 
Word kämpfen und die dazu Inhaltsverzeichnisse, Fußnoten- und 
Abbildungsverzeichnisse erstellen wollen oder gar müssen (z.B. in 
Diplomarbeiten). Ein Stichwortverzeichnis verleiht dem Werk ein 
professionelles Aussehen! Kurstermine sind am 22. und 29.06. von 
9 bis 12 Uhr in der VHS.

Flyer, Plakate und Karten kreativ gestalten mit Word
Für alle, die Texte attraktiv gestalten und mit Grafi ken, Cliparts 
und Fotos ausschmücken wollen, ist dieser Intensivkurs gedacht, 
der am Dienstag, 22.06. um 9.00 Uhr in der VHS beginnt. Vermit-
telt werden fortgeschrittene Formatierungstechniken, Herunterla-
den verschiedener Schriften aus dem Internet, Texte gestalten in 
Wordart, Einfügen von Grafi ken, Einscannen von Bildern, Erstellen 
von Einladungs- und Grußkarten, Faltblättern, Plakaten oder Visi-
tenkarten. Gearbeitet wird mit der Word-Version 2007. Teilnahme-
voraussetzung: Grundkenntnisse wahlweise in Word 97/2000/2002 
(XP)/2007 und der Umgang mit Windows.

Internet Special - E-Mail effektiv einsetzen
Im Mittelpunkt dieses Kurses steht die effektive Nutzung von 
E-Mails mit dem Programm Outlook Express. Es werden u.a. 

behandelt: Arbeiten mit dem Adressbuch, E-Mails verwalten, 
Anhängen von Dateien, Dateien komprimieren und dekomprimie-
ren, Web-Dienste nutzen, Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand 
des Kurses „Internet für Einsteiger/-innen“ und der Umgang mit 
Windows. Kurstermine Donnerstag, 24.06. und 01.07. jeweils von 
9.00-12.30 Uhr in der VHS.

Präsentieren mit PowerPoint 2002
Dieser Kurs bietet eine grundlegende Einführung in PowerPoint 
2002. Der Schwerpunkt des Kurses liegt auf der Handhabung der 
wichtigsten Funktionen zur Erstellung professioneller Präsentati-
onen. Kursbeginn ist am Donnerstag, 24. Juni um 18 Uhr in der 
VHS: Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows.

Philosophisches Café „zwei-stein“ - Wege zur Toleranz
Zum nächsten Philosophischen Café laden die VHS und der evan-
gelische Diakonieverein ein auf Donnerstag, 24. Juni um 18 Uhr ins 
Hebelhaus, Hildastraße. Die alltägliche Verwendung des Begriffs 
„Toleranz“ scheint jedem selbstverständlich, bei genauerer Über-
legung scheint jedoch eine eindeutige Begriffsbestimmung schwie-
rig. Was bedeutet es eigentlich, wenn man über Toleranz redet? 
Wie lässt sich „Toleranz“ von „Wertschätzung“, „Anerkennung“, 
„Duldung“ und ähnlichen Begriffen abgrenzen? Um die Frage 
nach dem Wesen der Toleranz zu beantworten, wird historisch 
auf die Entwicklung des Toleranzbegriffs eingegangen, um den 
Bedeutungswechsel von der religiösen bis zur tugendethisch bzw. 
politisch geprägten „modernen“ Bedeutung von „Toleranz“ nach-
zuzeichnen. Gemeinsam überlegen wir, welches Alltagsverständnis 
von „Toleranz“ unserem eigenen Handeln und Denken zu Grunde 
liegt und betrachten diese Positionen näher anhand ausgewählter 
philosophischer Positionen. Mit Voranmeldung.

Zwischen Jungbusch und Filsbach - Führung mit der Buchau-
torin Nora Noé
Auf der Basis ihrer eigenen Familiengeschichte beschreibt Nora 
Noé in ihrem historischen Roman das Leben im Jungbusch und 
der Filsbach über vier Generationen hinweg. Die „literarische 
Reise“ wird durch die E- bis K-Quadrate gehen, wo die Autorin an 
vielen Stellen ortsbezogen aus ihrem aktuellen Buch liest und über 
den Stadtteil erzählt. So werden Sie beispielsweise auf Zeichen 
jüdischen Lebens stoßen, unterwegs der „Schepp Lissl“ begegnen, 
dem Maler Theo Schneickert einen Besuch in seinem idyllischen 
Hinterhof-Atelier abstatten und sich vorbei am Hochbunker und 
dem „Filsbachschlösschen“ in den Jungbusch begeben, wo im Café 
Buschgalerie bereits Kaffee und Kuchen auf die Teilnehmer/innen 
wartet. Termin für die Nachmittagsexkursion nach Mannheim ist 
der 25. Juni, 14 bis 17 Uhr. Voranmeldung bis 17. Juni.

Natur erleben für Familien – Baumbegegnung für Eltern,  
Großeltern mit Kindern von 6-11 Jahren
Verschiedene Baumarten werden vorgestellt sowie Merkmale, an 
denen die Arten leicht zu unterscheiden und zu erkennen sind. Auch 
über Geschichten, Spiele und andere Aktionen nähern sich die 
kleinen und großen Teilnehmer/-innen den Bäumen. Kurstermin 
ist am Sonntag, 27. Juni von 13 bis 16 Uhr im Oftersheimer Wald. 
Mit Voranmeldung.

Kostbarer Nachtschlaf
Vortrag beim Forum Pfl egende Angehörige
Der Vortrag behandelt die Frage, was Schlaf ist und wie Schlafstö-
rungen entstehen können und fi ndet am Donnerstag, 17. Juni um 
19 Uhr im Hebelhaus in Schwetzingen statt. Besonders berück-
sichtigt werden Schlafprobleme Älterer und von Menschen, die an 
Demenz erkrankt sind. Insbesondere bei Demenzkranken können 
die Auswirkungen der Schlafstörungen auch für die pfl egenden 
Angehörigen sehr belastend sein. Jürgen Ehret, Ärztlicher Leiter 
des Geriatrischen Konsils an der GRN-Klinik Schwetzingen, wird 
darüber informieren, welche Möglichkeiten es gibt, quälenden 
Schlafstörungen mit oder ohne Hilfe von Medikamenten zu begeg-
nen. Beiträge über eigene Erfahrungen aus dem Publikum zum 
Umgang mit Schlafstörungen bei Demenzkranken sind ausdrück-
lich erwünscht. Eintritt frei.
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 

505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 05. Juni 2010 und Sonntag, den 06. Juni 2010
von 10.00-12.00 Uhr:
Dr. Sonja Kinzel, Altlußheim, Hauptstr. 112, 
Tel. 06205/33169
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 05. Juni 2010
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
So., 06. Juni 2010
Apotheke im Real, Mannheimer Landstr. 2, Brühl, 
Tel. 06202/703434
Mo., 07. Juni 2010
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,
Tel. 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500
Di., 08. Juni 2010
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928
Mi., 09. Juni 2010
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
Do., 10. Juni 2010
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433
Fr., 11. Juni 2010
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205/282800

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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AVR warnt vor dubiosen Anrufen bezüglich der Mülltrennung
Seit Anfang dieses Jahres treiben dubiose Anrufer im Rhein-
Neckar-Kreis ein böses Spiel mit den Kunden der AVR Abfallver-
wertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH.
Die Anrufe, die teilweise sogar in den späten Abendstunden erfol-
gen, haben immer das Thema Mülltrennung zum Inhalt. Es wird 
reklamiert, dass die Restmülltonne nicht richtig befüllt ist oder dass 
keine Briefe und Briefumschläge in die Grüne Tonne plus gegeben 
werden dürfen, sondern in gelbe Säcke. Noch ärgerlicher ist die 
Aussage, dass die Kunden ihre Abfallgebühren nicht bezahlt hätten 
und deshalb die Tonnen nicht mehr geleert werden. Im letzten Fall 
wollte der Anrufer einen Termin zur Mülltrennung der Restmüll-
tonne vor Ort vereinbaren.
Der Geschäftsführer der AVR GmbH, Alfred Ehrhard, distanziert 
sich sehr von diesen unseriösen Anrufen, die auf keinen Fall von 
Mitarbeitern der AVR veranlasst wurden. Beim Restmüll ist keine 
Mülltrennung vorgesehen, gelbe Säcke gibt es nicht im Rhein-
Neckar-Kreis und Briefe und Briefumschläge gehören selbstver-
ständlich in die Grüne Tonne plus. Auch gibt es bei der AVR keine 
Überprüfung der Restmüllbehälter bezüglich einer Falschbefül-
lung. Sollte es Probleme beim Befüllen der Behälter geben, so wird 
schriftlich Kontakt mit dem Kunden aufgenommen. Sollte dann ein 
Kundenberater vor Ort sein, kann sich dieser durch einen Dienst-
ausweis und ein AVR-Dienstfahrzeug zu erkennen geben. Anrufe 
aus dem Kunden-Center der AVR werden ausschließlich tagsüber 
getätigt und keinesfalls am späten Abend. Der Geschäftsführer der 
AVR warnt deshalb alle Kunden vor diesen unseriösen Anrufern 
und empfi ehlt bei derartigen Telefonaten sich mit der Polizei in 
Verbindung zu setzen. Im Zweifelsfall kann man sich auch bei der 
AVR rückversichern, ob es sich um einen tatsächlichen Anrufer von 
der AVR gehandelt hat oder um ein fi ngiertes Telefonat.
Die Telefonnummer der AVR ist 07261/931-0, weitere Kontaktda-
ten fi ndet man im Internet unter www.avr-rnk.de.

Samstag, 05.06.
Vorabend vom 10. Sonntag im Jahreskreis
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 06.06., 10. Sonntag im Jahreskreis
1 Könige 17,17-24 – Galater 1,11-19 – Lukas 7,11-17
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Montag, 07.06. 
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit kfd Brühl

Dienstag, 08.06. 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Mittwoch, 09.06. 
Pro Seniore Heim 10:00 Wortgottesdienst mit Frau Gaß
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Frau Gaß

Donnerstag, 10.06.
Ketsch 14:00 Wortgottesdienst mit Frau Gaß
  mitgestaltet vom Seniorenwerk

Freitag, 11.06., Herz-Jesu-Fest
Hl. Schutzengel 17:30  Betstunde gestaltet von der 
  kfd Rohrhof
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 12.06.
Vorabend vom 11. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet von der Schola
  HAUSKOMMUNION
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 13.06., 11. Sonntag im Jahreskreis
2 Samuel 12,7-10.13 – Galater 2,16.19-21 – Lukas 7,36-8,3
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  HAUSKOMMUNION
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Familiengottesdienst mitgestaltet von 

den 4Tones
 10:00  Kindergottesdienst mit Frau Gaa-de 

Mür

„Offener Treff am Sonntagnachmittag“
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag mit 
anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinander ins 
Gespräch kommen wollen, zum „Offenen Sonntagstreff“
am: Sonntag, den 6. Juni 2010
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu herz-
lich willkommen!
Auch wer nur einmal hereinschnuppern möchte, ist gerne gese-
hen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 
7632 oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593

Pfarrfest 2010 – wer macht mit ?
Das bewährte Pfarrfest-Organisationsteam um Wolfgang Stein hat 
wieder alles im Griff, um auch das diesjährige Pfarrfest am 11. 
und 12. Juli rund um den Kirchturm der Brühler Schutzengel– 
Kirche wieder zu einem großen Erlebnis für Jung und Alt werden 
zu lassen. 
Neben einem attraktiven Spaß – und Unterhaltungsprogramm kön-
nen Fußball–Begeisterte den Anpfi ff zum Finale der Fußball–WM 
im großen Saal des Pfarrzentrums miterleben.
Wie immer sind noch fl eißige Helfer für spezielle Aufgaben unent-
behrlich und deshalb sehr willkommen. Das nächste Helfertreffen 
fi ndet am Montag, den 14.06.2010 um 20:00 Uhr im Bastelraum 
des kath. Pfarrzentrums in Brühl statt. Anfragen und Meldungen 
bitte direkt an Wolfgang Stein, Tel. 0175/2074695 oder an das 
Pfarrbüro, Tel. 06202/7631. 
jo

27. Hungermarsch am 27. Juni in Oftersheim
Gegen Not – Für Gerechtigkeit und Frieden
Warum auch Sie sich beteiligen sollten!
Bei weitem nicht alle Kinder nutzen das Angebot, das ihnen die 
deutsche Schule bietet. Wie viele schaffen noch nicht einmal den 
Hauptschulabschluss, die Basis! Aber sie hatten eine Chance, um 
die sie viele Gleichaltrige in Afrika beneiden. Welche Ungerech-
tigkeit!
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Auf dem in vieler Hinsicht „schwarzen“ Kontinent gibt es weite 
Landstriche, in denen Schulen kleine, weit voneinander entfernte 
Wissens-Inseln sind. So wie im Europa des frühen Mittelalters. 
Und so wie in unserer Vergangenheit sind es auch heute wieder 
Mönche, die Schulen aufbauen und leiten. Benediktiner z.B., wie 
Abt Basil in Tansania. Er braucht für sein Werk aber auch in diesem 
Jahr unsere Hilfe.
Eine Primary- mit Secondary-Schule und ein „Boy´s Hostel“ in 
Mvimwa/Tansania
Abt Basil ist dringend auf Hilfe angewiesen. Seine Schule platzt 
aus allen Nähten. 600 Schüler besuchen die Primarschule (Grund-
schule) und weitere 900 Kinder sind in der Sekundarstufe auf dem 
Weg zur Mittleren Reife und zum Abitur. 300 von ihnen sind im 
„Boy´s Hostel“, einer Art Internat, untergebracht. Sie hätten sonst 
keine Aussicht auf Schulbildung. Ihre Heimatdörfer liegen zu weit 
entfernt von Mvimwa.
Die Familien der Schüler sind außerdem zu arm, um einen Beitrag 
zur Erhaltung, geschweige denn zum Ausbau der Schule zu leisten. 
Dieses Projekt im Hinterland Tansanias wollen die Plankstadter, 
wie in den beiden letzten Jahren schon, unterstützen. Sie bitten alle, 
Abt Basil zu helfen, damit er die Bildung der jungen Menschen in 
Afrika voranbringt und ihnen der Weg in ein selbständiges Leben 
bahnt.
Wollen auch Sie am Aufbau dieser Wissens-Insel in Afrika mit-
wirken? Zögern Sie nicht. In drei Wochen, am 27. Juni, startet 
der Hungermarsch in Oftersheim. Beteiligen Sie sich an unserem 
Einsatz für mehr Gerechtigkeit. Wer radeln will oder sich 10 km 
auf Schusters Rappen zutraut, sollte um 8 Uhr zur Kilianskirche 
kommen. Mozartstraße 3. Eine weitere Gruppe läuft nur 5 km 
und beginnt erst um 8.45 Uhr an derselben Stelle. Alle Radler und 
Marschierer werden von dem (evangelischen) Pfarrer Wolfgang 
Burkhardt feierlich ausgesandt und gesegnet.
sr

Sonntag, 06.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Vesely)

Montag, 07.06.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Treffen alleinerziehender Mütter und Väter im 

Gemeindezentrum
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 08.06.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum

Mittwoch, 09.06.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz  
 Pro Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr Konfi rmandenanmeldung im Gemeindezentrum
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 10.06.
15:00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Radtour zum Café Walnuss 

Grenzhof - Treffpunkt für Rad- u. Autofahrer auf 
dem Messplatz Brühl

15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 11.06.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis “Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 12.06. 
10.00 Uhr Veranstaltung „Einführung in den Islam“ im Gemein-

dezentrum (Kurt Vesely)
15:00 Uhr Treffen alleinerziehender Mütter und Väter im 

Gemeindezentrum

Sonntag, 13.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen im Gemeindezentrum 

(Maier)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 

Samstag, 12. Juni 2010 Einführung in den Islam
Beginn 10:00 Uhr ; Ende: ca. 16.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Straße 3
Referent: Pfarrvikar Kurt Vesely
Während früher zumindest für Christen in Mitteleuropa die Aus-
einandersetzung mit dem Islam sozusagen „auf Distanz“ erfolg-
te, sehen sich Christen wie Muslime heute vor der Aufgabe, ihr 
Zusammenleben in Deutschland im Nahbereich vor Ort friedlich 
und fruchtbar zu gestalten. Auf dem Weg zu einem gedeihlichen 
Miteinander müssen dabei immer wieder die Schranken gegensei-
tiger Fremdheit und teilweise auch gegenseitigen Misstrauens über-
wunden werden. Zur Überwindung dieser Schwierigkeiten ist es 
dabei zunächst unerlässlich, sich bestimmte Grundkenntnisse über 
die jeweils andere Seite anzueignen, um so Sicherheit zu gewinnen 
in der Einschätzung der aktuellen Probleme und Debatten. Die 
Veranstaltung „Einführung in den Islam“ möchte solche Kenntnisse 
über die Religion des Islam vermitteln und dabei Zeit und Gelegen-
heit für notwendige Rückfragen und Diskussionen geben.
Die Veranstaltung wendet sich an Mitglieder der evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinden der Region. Wir bitten für die Ver-
anstaltung um telefonische Anmeldung in der Zeit zwischen dem 7. 
und dem 10. Juni 2010 beim Evangelischen Pfarramt in Brühl unter 
Tel. 06202/71232 oder per E-Mail an evbruehl@evkirche-bruehl-
baden.de.
Der Referent: Pfarrvikar Vesely beschäftigt sich seit seiner Studien-
zeit ausführlich mit der Religion des Islam und hat an der Univer-
sität Heidelberg zahlreiche Lehrveranstaltungen zu Fragen christ-
lich-islamischer Koexistenz abgehalten. Dazu kommen zahlreiche 
Vorträge vor Gemeinden sowie an kirchlichen Bildungswerken. Er 
ist verheiratet mit einer Christin aus dem Nahen Osten, was seine 
Perspektive auf die zu behandelnden Fragen mitgeprägt hat.
Anmeldung zur Konfi rmation 2011
Die Anmeldung zur Konfi rmation 2010 erfolgt im Rahmen eines 
Elternabends am Mittwoch, 09.06.10, 20.00 Uhr, im Ev. Gemein-
dezentrum. Konfi rmiert werden kann, wer bis zum 30.06.2011 das 
14. Lebensjahr vollendet hat. Die Konfi rmationstermine 2011 sind 
der 22.05.2011 und der 29.05.2011.
In einem Schreiben, das die neuen Konfi rmandInnen Anfang Mai 
erhalten, werden die nötigen Infos zur Konfi rmandenzeit mitgeteilt.
Wer noch nicht getauft ist, kann während der Konfi rmandenzeit 
getauft werden. Wer kein Anschreiben erhalten sollte, ist ebenfalls 
zum Elternabend am 09.06.10 eingeladen.
Wenn Sie vorab Fragen haben, können Sie sich gerne an Pfarrer 
Maier wenden (Tel. 72618). Der Konfi rmandenunterricht beginnt 
noch vor den Sommerferien.
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 06. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum

Dienstag 08. Juni
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag 13. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum

Kommunalpolitische Radtour der CDU am 6. Juni 2010
Die nächste kommunalpolitische Radtour fi ndet am Sonntag, den 6. 
Juni um 10 Uhr statt. Treffpunkt ist vor der Festhalle. Wir werden 
einige kommunalpolitische Brennpunkte mit dem Rad anfahren, an 
denen Gemeinderäte vom aktuellen Sachstand vor Ort berichten. 
Die Brühler Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der letzte Halt 
wird pünktlich zum Mittagessen bei der Seniorenbewirtung des 
Brühler Fischerfestes sein. 

Fahrt mit Bierprobe am 10. Juli 2010
Am Samstag, 10. Juli 2010, veranstaltet die CDU Brühl/Rohrhof 
eine Fahrt mit Bierprobe in der Brauerei Faust im unterfränkischen 
Miltenberg, dessen mittelalterliches Stadtbild lernen wir bei einem 
geführten Stadtrundgang kennen. Im Brauhaus Faust schließt sich 
an die Stadtführung eine Brauereibesichtigung an, die im „Gasthaus 
zum Riesen“, der ältesten Fürstenherberge Deutschlands endet. Wir 
sind eingeladen zum deftigen „Riesenschmaus“: dazu alle (Bier-)
Spezialitäten des Brauhaus Faust und das soviel wir wollen. 

Der Unkostenbeitrag, in dem Busfahrt, Stadtführung, Brauereibe-
sichtigung und das Abendessen inkl. Getränken beinhaltet sind, 
beträgt 35 Euro. Die Bevölkerung ist zu dieser Fahrt herzlich ein-
geladen. Bitte melden Sie sich möglichst bald bei Michael Till an. 
Aufgrund der begrenzten Anzahl von Plätzen wird um Verständnis 
gebeten, dass die Reservierung erst dann verbindlich wird, wenn 
der Unkostenbeitrag auf dem Konto der CDU Brühl/Rohrhof 
(Konto-Nr: 21001228, BLZ: 672 500 20, Sparkasse Heidelberg) 
eingegangen ist. Die Fahrt beginnt um 11.30 Uhr auf dem Mess-
platz (Lidl) und endet dort um 20.30 Uhr, so dass wir pünktlich zum 
Spiel um den dritten Platz der Fußball-Weltmeisterschaft wieder in 
Brühl sind.

Weitere Informationen erhalten Sie beim 1. Vorsitzenden Michael 
Till unter der Telefonnummer 06202/703799.

Mitgliederversammlung am 16. Juni, 19:30 Uhr
im SV Clubhaus
Zur vierteljährlichen Mitgliederversammlung wollen sich die Brühl -
Rohrhofer Sozialdemokraten am 16. Juni 2010 um 19:30 Uhr im 
Nebenzimmer des SV Clubhauses in der Gartenstraße treffen.
Für die Nominierung des Landtagswahlkreises Schwetzingen sol-
len Delegierte gewählt werden. Zur Wahl stellen darf sich jeder, der 
18 Jahre und älter ist, seit 3 Monaten im Wahlkreis mit Erstwohn-
sitz gemeldet ist und die deutsche Staatsbürgerschaft hat.
Daneben gibt es auch die Möglichkeit, sich über die aktuellen kom-
munalpolitischen Themen zu informieren und zu diskutieren.
Hier werden die Gemeinderäte besonders zu den Themen Werkre-
alschule, Geothermie und Sportpark berichten und sich gerne einer 
sachlichen Diskussion stellen.
für den SPD-Ortsverein
Hans Zelt

• MLP – Marathon Mannheim
• Feuerwehrfest Brühl 
• Wechsel im Gemeinderat Brühl
• Richtfest Festhalle Brühl
• Präventionstage Gauss-Gymnasium

09:00 und 21:00 Uhr: Leben und Wohnen
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Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 11.06.2010, um 18.00 Uhr in 
der Gaststätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen 
Zusammensein.

Jahrgang 1948/1949 
trifft sich am Dienstag 15. Juni ab 19 Uhr im „Hotel Brühler Hof“ 
zum gemütlichen Beisammensein.

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung am Dienstag, 08.06.2010, 
19.00 Uhr S.G. Schützenhaus „beim Griechen“
Folgende Themen werden besprochen:
1. Termine für den Veranstaltungskalender 3.-4. Quartal 2010
2. Rohrhöfer Sommerfest am 17. und 18.07.2010
3. Ferienprogramm der Gemeinde mit den örtlichen Vereinen 

2010 (29.07.-11.09.2010)
4. Berichte aus der Gemeindeverwaltung, u.a. Festhallenumbau
5. Berichte unserer Partnergemeinden
 a) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
 b) Dourtenga (Burkina Faso)
 c) Weixdorf (Dresden)
6. Verschiedenes
 a)  Interessengemeinschaften der umliegenden Gemeinden 

haben einen „runden Tisch“ gegründet
 b) Vereinsjubiläen und Geburtstage 2011
 c)  Veranstaltungsankündigungen der Vereine für das 3. Quartal 

2010
 d) Sonstiges

Gesprächskreis
Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 07.06.2010, 
um 15 Uhr zum Gesprächskreis im Gruppenraum in Brühl, Kir-
chenstraße, mittleres Schulhaus, 1. OG.
Mittwochs 17.30 –18.30 Uhr Sport nach Krebs und
freitags 18.30 – 19.30 Uhr Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz in 
Brühl.
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und 
Margit Beiersmann, Tel. 75974
Tagesausfl ug
Am Mittwoch, 09.06. lädt die Gruppe Brühl-Schwetzingen ihre 
Teilnehmer zu einer Tagesfahrt nach Freiburg/Schwarzwald mit 
Besichtigung der Klinik für Tumorbiologie recht herzlich ein.
Treffpunkt um 7:45 Uhr am Lidl-Parkplatz in Brühl, 8:00 Uhr am 
neuen Messplatz in Schwetzingen.
Anmeldungen sind noch möglich.
Kontakt: Ursula Wippert. Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989
Margit Beiersmann, Tel. 75974, Karin Konczalla, Tel. 17538 
Ursula Wippert

Edelzwicker
Stammtisch
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist am 
Montag, den 7. Juni, wie immer um 19.30 Uhr im „Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Kerweborscht
Am Sonntag, 04.07.2010 fi ndet bei unseren linksrheinischen Freun-
den aus Otterstadt der diesjährige Karpfen-Fest-Umzug statt.
Die Kerwerborscht werden bei diesem schönen Ereignis mit einem 
Festwagen daran teilnehmen und die Gemeinde Brühl vertreten.
Zu einer Vorbesprechung treffen sich die Kerweborscht am Diens-
tag, 08.06.2010 um 19.00 Uhr im Garten der Villa Meixner.
Werner Fuchs

Sommerreise 
Die Abfahrtszeiten des Busses für die Sommerreise nach Erpfen-
dorf in Tirol am Sonntag, den 06.06.2010 sind wie folgt:
6.30 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
6.35 Uhr Nibelungenstraße Brühl
6.45 Uhr Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße Rohrhof
7.00 Uhr Messplatz Brühl
Reisegepäck kann bereits am Samstag, den 05.06.2010 bei Körber, 
Am Schrankenbuckel 24, zwischen 16 und 17 Uhr abgegeben 
werden.
AK
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Jahreshauptversammlung 
Alle Mitglieder sind am 9. Juni 2010 um 17.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in das Clubhaus der Fußballer eingeladen.
Da Neuwahlen anstehen, hoffen wir auf eine zahlreiche Beteili-
gung.
Der Vorstand trifft sich bereits um 16.30 Uhr.
ms

Wallfahrt nach Flüeli
Bald ist es so weit. Vom 8.6. bis zum 10.06. geht die Wallfahrt 
der Katholischen Frauengemeinschaften Brühl und Rohrhof in die 
Schweiz nach Flüeli. Der Bus startet um 6.30 Uhr am Messplatz, 
danach fährt er zur Tankstelle Schreieck und nach Rohrhof, Hal-
testelle Brühler Straße. Der Ablauf der drei Tage ist bekannt. Das 
Restgeld für die Reise wird auf der Hinfahrt im Bus kassiert.
if

Betriebsbesichtigung
Die Kolpingsfamilie lädt am Samstag, 12. 06. zu einer Betriebs-
besichtigung ein.
Die Teilnehmer treffen sich um 8.15 Uhr vor der Schutzengelkir-
che und fahren dann in Fahrgemeinschaften nach Sinsheim. Dort 
beginnt um 9.00 Uhr die Führung durch die chemisch-technische 
Produktion der Firma Herwe, die von unserem Brühler Mitbürger 
Willibald Herschlein geleitet wird.
Im Anschluss an die Besichtigung besteht die Möglichkeit zur 
Teilnahme am Mittagessen in der Ratsstube Sinsheim-Düren. Neu-
anmeldungen nimmt Gerhard Zirnstein (Tel. 75953) bis 05.06. 
entgegen.

Gaumenfreuden und Gesang - Sänger laden zum Grillfest ein.
Alle, die einige vergnügliche Stunden mit der „Konkordia“ ver-
bringen möchten, sind zum traditionellen Grillfest eingeladen, das 
die Sänger am Sonntag, 13. Juni ab 10.30 Uhr an der Grillhütte am 
Weidweg veranstalten. Neben kühlen Erfrischungen und gegrillten 
Gaumenfreuden werden von den „Konkordia“-Frauen zubereitete 
Salate und am Nachmittag auch ein reichhaltiges Kuchenbü-
fett geboten. Liedvorträge des Chores sorgen für stimmungsvolle 
Unterhaltung und Kurzweil. Die Sänger freuen sich auf die hoffent-
lich zahlreichen Gäste aus nah und fern.

Heute fi ndet um 18.15 Uhr eine Sondersingstunde im Probenraum 
in der Jahnschule statt.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Rohrhofer Karnevalisten am Frei-
tag vor Pfi ngsten begrüßte den neu gegründeten Jugendelferrat und 
konnte langjährigen Mitgliedern für ihre 33 Jahre und sogar 44 

Jahre dauernde Mitgliedschaft gratulieren. Gemäß Satzung standen 
keine Neuwahlen auf der Tagesordnung, so dass der Verein weiter-
hin von einem bewährten Vorstandsteam geführt wird.
In seinem Bericht über die vergangene Kampagne konnte Präsident 
Gerhard Luksch auf erfolgreiche Veranstaltungen zurückblicken, 
wenn auch festzustellen ist, dass die Besucherzahlen gegenüber 
den Vorjahren leicht rückläufi g sind. Dem soll in Zukunft entgegen-
gewirkt werden. Ein besonderer Dank erging seitens des Präsidi-
ums an die Lieblichkeiten der letzten Kampagne, namentlich Prin-
zessin Julia I. vom Birdiehof und Kinderprinzessin Selina I. vom 
Traumtänzerland. Weiterhin dankte Luksch allen Aktiven, die zum 
Gelingen der Kampagne beigetragen haben und hob dabei auch 
ganz besonders die Gardeabteilung hervor.
Nicht nur in der Fasnachtszeit, sondern auch das ganze Jahr über 
ist die Göggel-Familie im Einsatz, sei es die Bewirtschaftung des 
Spülmobils anlässlich der Brühler Straßenkerwe oder des Rohrho-
fer Sommerfestes, aber auch die Durchführung des Rohrhofer Som-
mertagszuges ist ein fester Bestandteil im Göggel Terminkalender.
Ganz besonders wichtig sind die Arbeitseinsätze für Dekoration, 
Saalbestuhlung, Bühnenaufbau, Wagenbau usw., hier kommen ganz 
schnell ein paar Tausend Arbeitsstunden ehrenamtlicher Tätigkeit 
aller Vereinsmitglieder zusammen.
Einen Statusbericht gab es auch über die Gardeabteilung, in 
Abwesenheit von Gardeministerin Meike Schwarz konnte Vanessa 
Luksch über die vielfältigen Aktivitäten berichten. Die Jugendar-
beit wird im Verein groß geschrieben und so gab es neben dem 
wöchentlichen Training der einzelnen Gruppen ein Trainingslager 
für alle, mehrere Trainerbesprechungen, sowie zahlreiche Teilnah-
men an Gardebällen, Tanzturnieren und Auftritte bei Seniorenhei-
men und Sozialveranstaltungen. Leider ist Meike Schwarz von 
ihrem Amt als Gardeministerin zurückgetreten und vom Vorstand 
wurde in dieser Versammlung mit Elferrat Jürgen Wasow ein 
Nachfolger präsentiert. Er übernimmt nun das erweiterte Amt als 
Garde- und Jugendminister und ist damit auch für den in den letzten 
Monaten neu gegründeten Jugendelferrat zuständig.
Der Jugendelferrat besteht derzeit aus Mädchen und Jungs im 
Alter von 13 bis 16 Jahren und ist auf das besondere Engagement 
von Jessica Motzenbäcker zurückzuführen. Diese Jugendlichen 
wollen sich künftig im Verein aktiv betätigen und auch neue Ideen 
einbringen. Jessica Motzenbäcker ist die vom Jugendelferrat selbst 
gewählte Präsidentin und Denis Miehm ist Vizepräsident. Präsidi-
um und Vorstandschaft wollen diese Aktivitäten sehr gerne unter-
stützen und wünschen dem Jugendelferrat schon jetzt einen guten 
Start in die erste Kampagne.
Der stellvertretende Senatspräsident Peter Orth überbrachte auch 
anlässlich der Mitgliederversammlung die Grüße des Senats und 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit.
Diesen Dank gab auch Gerhard Luksch zurück und erinnerte bei 
dieser Gelegenheit daran, dass man in der vergangenen Kampa-
gne auch zwei Anlässe für ein Jubiläum hatte – nämlich 33 Jahre 
Damenelferrat und 22 Jahre Göggel Senat. Dieses Jubiläum hat 
sich der Senat dann auch in Form von Programmbeiträgen für die 
Prunksitzung etwas kosten lassen.
Im weiteren Geschäftsbericht konnte dann noch Zunftmeister 
Harald Müller über das erste aktive Jahr der neuen „GÖGGEL 
– Zunftgruppe“ berichten. Nach der offi ziellen Taufe bei der 
Kampagne-Eröffnung im November 2009 gab es dann auch einen 
Gegenbesuch bei den Taufpaten „Bruchsaler Saalbachhexen“. Ein 
besonderes Highlight war sicherlich die Teilnahme an einer Narren-
messe mit „Guggemusik“ in der Kirche. Teilgenommen haben die 
Zunftmitglieder auch an verschiedenen Umzügen in der näheren 
und weiteren Umgebung und konnten dort auch andere Vereine und 
Zünfte kennenlernen.
Nach diesen doch sehr ausführlichen Berichten der einzelnen 
Abteilungen kam der dann noch wichtigste Bericht des Schatz-
meisters Dirk Mehrer. Dieser konnte für das Geschäftsjahr 2009 
wiederum einen positiven Kassenbericht vorlegen, doch auch hier 
zeigte sich auf, dass weniger Besucher bei Veranstaltungen auch 
gleichzeitig weniger Geld in der Kasse bedeuten. Für die Zukunft 
muss hier auch die Ausgabenseite entsprechend beachtet werden. 
Mit der Kostenplanung und einem gut funktionierenden Team ist 
dies auch möglich.
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Eine ordentliche Kassenführung wurde von den Revisoren Fridel 
Bausch und Harald Müller bestätigt, danach konnte unter Wortfüh-
rung von Roland Kohl die Vorstandschaft entlastet werden.
Bei den Göggel’n werden Vereinsmitglieder für 11-, 22- und 33- 
jährige Mitgliedschaft geehrt. Von den zu Ehrenden war Peter Orth 
anwesend, dem die „Goldene Vereinsnadel“ für 33 Jahre Mitglied-
schaft verliehen wurde. Für 44 Jahre Mitgliedschaft im Karneval-
verein sind Auguste Klein und Rosalinde Freirich zu ehren, hierfür 
wird sich der Verein noch etwas Besonderes einfallen lassen, so die 
Worte von Präsident Gerhard Luksch.
Mit einem Blick auf kommende Termine und Veranstaltungen und 
einem Dank für den harmonischen Verlauf dieser Mitgliederver-
sammlung konnte diese geschlossen werden.

Howdy Buffalo’s,
Freitag den 04. Juni ab nachmittags Aufbau Open Air
Samstag 05. Juni Aufbau Open Air
Sonntag 06. Juni Abbau Open Air
Montag 07.06.2010 Linedancetraining und Workshops ab 19:30 
Uhr im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 
68782 Brühl
! Homepage! www.buffalos-bruehl.de
Open Air 2010
Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. öffnet am Samstag, dem 
05. Juni 2010 für sein großes Juni-Open Air ab 18.00 Uhr 
die Pforten seiner Vereinsranch (Weidweg, unterhalb der Grill-
hütte Brühl). Gegen 20.00 Uhr wird dort vor der Kulisse der 
„Red Rocks“ die populärste Countryband Frankreichs „TEXAS 
SIDESTEP“ mit Countrymusik vom Feinsten aufwarten. Der Ver-
ein freut sich ganz besonders mit dem Konzert, das in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Brühl veranstaltet wird. Die Brühler 
Büffel konnten aufgrund des riesigen Erfolges im letzten Jahr die 
französische Formation wieder verpfl ichten.
Mit fast 15 Jahren Erfahrung und mehr als 850 Shows, ist TEXAS 
SIDESTEP die ultimative professionelle Country Band. 
TEXAS SIDESTEP vereinigt die typischen Instrumente der Coun-
try-Musik: Fiddle, Pedal Steel Gitarre, Mandoline, Mundharmoni-
ka, Sänger, Sängerin, akustische und elektrische Gitarren, Cajun-
Akkordeon, Klavier, Bass und Schlagzeug. Diese Vielfalt ermög-
licht es dieser Gruppe die Country-Musik in all ihren Formen zu 
interpretieren, unter Beachtung des Stils und der Instrumente.
Der Name der Gruppe „TEXAS SIDESTEP“, erinnert an einen 
„Seitensprung nach Texas“, oder einen Tanzschritt zur Country 
Music ... Lust auf Tapetenwechsel? Lust, wieder die Atmosphäre 
einer Westernstadt mit seinen Tänzern und seiner Musik, die so 
typisch ist, zu schnuppern? 
Ihr Repertoire, ständig weiterentwickelt, ist von den schönsten 
Songs der aktuellen Superstars der New-Country: Alan Jackson, 
George Strait, Tracy Lawrence, Randy Travis, Alabama, Brad Pais-
ley, Mark Chesnutt, Dixie Chicks und vielen anderen geprägt!
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das Verpfl egungsteam der 
Brühler Büffel, das eine reiche Auswahl an Westernfood bereithält. 
Spare Ribs, Steaks und andere amerikanische Gaumenfreuden 
warten auf den großen und den kleinen Hunger, wie auch hausge-
machte Kuchen und verführerische Torten, mit denen der ,,Cake & 
Coffee Shop‘‘ lockt. Kühle Erfrischungen verschiedenster Art gibt 
es im Saloon und an der Westernbar „Hacienda“.
Für das nötige Westernambiente sorgt die neu aufpolierte Wes-
ternstadt mit der kleinen weißen Kapelle ,,St. Peter“ und den die 
Tanzbühne überragenden Red Rocks. Gemütlich überdacht, zwar 
nicht auf den nächsten Zug, sondern auf den nächsten Drink war-
tend, können Cowgirl und Cowboy an der Station gleichermaßen 
die stimmungsvolle Szenerie genießen. Von hier aus kann der Blick 
über das liebevoll arrangierte Gelände mit Tobacco Shop und Sadd-
lery und Westernfriedhof schweifen. Düfte vom Holzkohlenfeuer, 
im Hintergrund knisterndes Feuer und leise plätscherndes Wasser 
vom Goldwäscherlager lassen den Wilden Westen mit allen Sinnen 
erleben. Und für Tunichtgute und Raufbolde, die den Frieden des 

weißen und roten Mannes stören wollen, hat der Sheriff einen Platz 
im Jail reserviert. Verkaufsstand mit Westernartikeln bieten das 
stilechte Country-Outfi t dazu.
Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt. Überdachte Sitz-
plätze sind vorhanden.
Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu verzichten.
Eintritt: 10,- Euro Abendkasse. 

Termine Juni 2010
Square Dance: 
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 10.06.2010 
am Donnerstag, den 17.06.2010 und
am Donnerstag, den 24.06.2010
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.

Clogging:
Die nächsten Clubabende fi nden
am Sonntag, den 13.06.2010 und
am Sonntag, den 27.06.2010 
von 18.00 bis 19.30 Uhr (Class) und
von 19.30 bis 21.00 Uhr (Clubabend/ Easy - Intermediate)
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, 
statt.

Lust am Tanzen? Kurse jederzeit auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei 
Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).
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Abt. Schützen
12.06. Westernschießen Beginn 11:00 Uhr – Gäste sind herzlich 
willkommen – Zugelassen sind traditionelle Waffen wie Unter-
hebelrepetierer, Rolligblock- und Sharpsgewehre ab cal. .22 lfb. 
Nähere Ausschreibung vor Ort. 
Sachpreise und Urkunden. Traditionskleidung wird gerne gesehen.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag 8. Juni fi ndet im TV Clubhaus um 18.30 Uhr eine 
Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Am kommenden Dienstag, den 8. Juni trifft sich der Kamerad-
schaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses 
oder bei schönem Wetter im Biergarten.
Gäste sind willkommen.

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Eine wunderschöne Wanderung erlebten die TV-Wanderer an einem 
Sonntag im Mai.
Ausgangspunkt war das Waldhaus Hüttenbrunnen außerhalb von 
Edenkoben. Ein stetig aufsteigender Weg führte die Teilnehmer 
zur St. Martiner Schutzhütte. Auf einem schmalen Waldweg gings 
bergab. Das Tal erreichten die Wanderer am Sandbrunnen zur 
Einkehr im Rasthaus „an den Fichten“: Bei pfälzischen Speziali-
täten und Wein wurde die wohlverdiente Rast eingelegt. Nach der 
Stärkung ging der Rundweg weiter Richtung Lolosruhe und mit 
dem Wegzeichen Rotes Kreuz über die Himmelsleiter zurück zum 
Ausgangspunkt der Wanderung. Im TV-Clubhaus ließen die TVler 
den Wandertag in geselliger Runde ausklingen.
U.Calero

Jahreshauptversammlung des FV Brühl
Am Freitag, den 25. Juni 2010 fi ndet um 19.00 Uhr im Clubhaus 
Sport Pavillon die Jahreshauptversammlung des FV Brühl statt. 
Der Termin wurde wegen dem WM-Spiel der Deutschen National-
mannschaft von Mittwoch (GER - Ghana) auf Freitag verlegt. Alle 
Mitglieder sind hierzu eingeladen.
vm

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
Am Montag, den 14. Juni 2010 fi ndet um 18.30 Uhr im Clubhaus 
Sport Pavillon des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fuß-
ballabteilung statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen. Neben 
den Berichten stehen Nachwahlen auf der Tagesordnung.
vm
Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – VfB Eppingen 7:2 (2:0)
Der FVB beendet die Saison 2009/2010 mit höchstem Heim-
sieg 
Mit einem Schützenfest verabschiedete sich die Mannschaft von 
Thomas Jöhl von seinen Fans. Wäre die Torchancenverwertung 

noch konsequenter ausgenutzt worden, hätte das Spiel auch 2-stel-
lig ausgehen können.
Von Beginn an zeigte der FVB wer Herr im Hause war und berann-
te von der 1. Minute an das Zuzenhäuser Tor. Lindon Imeri erarbei-
tete sich Chance um Chance, hatte jedoch kein Glück. Es dauerte 
bis zur 18. Minute bis der Torbann brach. Imeri setzte sich wieder 
einmal gegen mehrere Gegenspieler durch und legte dann auf Dani-
el Lehmann ab, der sich nicht lange bitten ließ und das 1:0 erzielte. 
Der FCZ Torwart Fischer konnte einem leidtun, immer wieder 
Einbahnstraßenfußball auf seinen Strafraum, doch der FVB konnte 
auch Großchancen nicht verwerten. Erst in der 40. Minute fand eine 
Flanke von Lehmann den Kopf von Chaouch und es stand 2:0.
Bereits in der Halbzeit brachte Thomas Jöhl mit den beiden 
A-Jugendlichen, Markus Mitsch und Lars Hortian sowie den schei-
denden Spielführer, Mathias Mayer frische Kräfte. Auf der Gegen-
seite wechselte Trainer Unser den eigentlichen Torwart Hofmann 
in den Sturm. Genau dieser nutzte diese Möglichkeit und brachte 
seine Farben in der 48. Minute auf 2:1 heran. Doch praktisch im 
Gegenzug erzielte Lindon Imeri das 3:1.
Wieder begann ein Sturmlauf aufs Zuzenhäusener Tor, nur diesmal 
effektiver. Dennis Simon in der 58. Minute und Lindon Imeri in 
der 62. Minute schraubten das Ergebnis auf 5:1. Christian Heinlein 
erzielte dann per abgefälschtem Freistoß das 5:2. Den Schlusspunkt 
in dieser einseitigen Partie setzte der Jugendspieler Lars Hortian 
mit seinen beiden Treffern in der 72. und 80. Minute. Mit diesem 
Ergebnis beendete der FVB seine bisher beste Spielzeit in der Lan-
desliga Rhein-Neckar auf dem 6. Platz.
FVB: Geuder – Pfi tzner (45. Mayer), Acikgüloglu (45. Mitsch), 
Hardung, Bayazal, Lehmann, Simon, Gerwig, Müller, Chaouch 
(45. Hortian), Imeri,
FC Zuzenhausen 2: Fischer – Ziegler, Stummer, Welker, Steinbach, 
Fischer, Ayvalus, Stupp, Heinlein, Ünal (45. Hofmann), Rohleder,
vm 

ASV Feudenheim – FV Brühl II 3:1 (1:1)
Relegationsspiel um den Aufstieg in die Kreisliga Mannheim
Verdienter Aufsteiger in die Kreisliga Mannheim ist der ASV Feu-
denheim.
Wie im Vorspiel begann der FVB sehr nervös und verlor schon 
im Aufbau zu viele Bälle. Der ASV war zunächst wiederum bei 
Standards aktiver. Ab der 15. Minute bekam der FVB das Spiel 
besser in den Griff und der ASV wurde nun nervöser. Torjubel dann 
in der 35. Minute, der agile Patrick Wild kam im Sechser an den 
Ball und netzte zur Brühler Führung ein. Leider begann nun die 
Leidenszeit für FVB Goalie Johannes Thiel und er wurde in den 
folgenden Minuten zum tragischen Helden. ASV Spieler Zeller zog 
einen Freistoß in der Nähe der Mittellinie ab, Thiel tauchte unter 
dem Ball durch und Lars Weidmann erzielte in der 38. Minute 
den Ausgleich. Brühl zeigte sich nur kurz geschockt und keine 3 
Minuten später, hatte man die Chance erneut in Führung zu gehen. 
Wild wurde im Strafraum gefoult und es gab Elfmeter. Der ansons-
ten eben, sehr sichere Elfmeterschütze Johannes Thiel, erhielt die 
Chance seinen Fehler wieder gutzumachen, lief an und spitzelte 
mehr, als er schoss, den Ball in die Hände von ASV Goalie, Dennis 
Güth. Es sollte so etwas wie die Vorentscheidung sein.
In der 2. Halbzeit waren keine 3 Minuten gespielt, als Lars Weid-
mann zum 2:1-Führungstreffer für Feudenheim einköpfte. Allen im 
FVB Lager war ab diesem Zeitpunkt klar, dass der Zug in Richtung 
Aufstieg abgefahren war. Der ASV tat nicht mehr als notwendig 
und Sükrü Kestek nutzte in der 64. Minute einen weiteren Konter 
zum 3:1.
Nach dem Spiel mussten die Verantwortlichen, Trainer und Spieler 
einen völlig neben sich stehenden Johannes Thiel wieder aufbauen. 
Trainer Peter Lenz analisierte das Spiel so, dass zunächst einmal im 
Vordergrund steht, dass seine Mannschaft, die sich nur aus Brüh-
lern Spielern zusammensetzt und überhaupt als zudem 2. Mann-
schaft die Relegationsspiele erreicht zu haben. Die Mannschaft 
bleibt auch in der kommenden Runde zusammen und wird erneut 
einen Anlauf unternehmen. In den kommenden Tagen soll zudem 
auch der neue Spielertrainer benannt werden. 
VM
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Bambinis feuern mächtig an
Die jüngsten Fußballer des FV Brühl durften beim 1. Relegations-
spiel um den Aufstieg in die Kreisliga zwischen den Mannschaften 
des FVB 2 und dem Gast aus Feudenheim kräftig mitmischen. 
Zunächst konnten die Jungs und Mädchen zwischen 4 und 7 Jahren 
mit den „großen Fußballern“ zu Spielbeginn einlaufen, um schließ-
lich von der Platzmitte den reichlichen Zuschauern zu winken. In 
Rekordzeit wurde hiernach von der Spielfl äche gesprintet.
Während des Spieles unterstützten die Vereinsjüngsten ihre großen 
Vorbilder durch frenetisches Anfeuern mit Trommeln oder den aus 
dem Land der diesjährigen Fußballweltmeisterschaft stammenden 
Trompeten, sogenannten „Vuvuzelas“.
Letztendlich hatte durch das aktive Anfeuern damit nicht nur die 
Mannschaft des FVB 2 die notwendige Unterstützung. Auch für die 
Bambinis war dies ein einprägsames Erlebnis, welches Ansporn für 
kommende Trainingseinheiten bieten wird.
Sollte auch Ihr Kind Lust auf spielerische Bewegung und das 
Gemeinschaftsgefühl stärkende Erlebnisse haben, ist es bei uns 
herzlich willkommen. Die Trainingseinheiten der insgesamt drei 
Bambini-Mannschaften fi nden jeweils mittwochs und donnerstags 
um 16.30 Uhr auf dem Rasenplatz des FV Brühl statt.

Fußball-Feriencamp beim SV Rohrhof 1921 e.V. vom 30.08.2010 
bis 01.09.2010/
Trainieren wie die Profi s mit der Nachtmann-Fußballschule
Das Fußball-Camp der Nachtmann-Fußballschule - die Ergänzung 
zum Vereinstraining in den Sommerferien - beim SV Rohrhof 1921 
e.V. auf der Anlage in der Gartenstraße 45 fi ndet in der Zeit von 
Montag, den 30.08.2010 bis Mittwoch, den 01.09.2010 statt.
Täglich von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr trainieren Juniorenspieler 
und –spielerinnen wie ein Profi  ! Geboten wird allen Teilnehmern 
ein abwechslungsreiches Programm mit jeweils drei Trainingsein-
heiten pro Tag, theoretischer Unterricht, Betreuung, Mittagessen, 
Rahmenprogramm, Teilnehmerurkunde etc.
Das Trainerteam der Nachtmann-Fußballschule steht seit fast 10 
Jahren für eine hochwertige fußballerische Ausbildung und Nach-
wuchsförderung. Tausende begeisterter Teilnehmer in 100 Camps 
und Stützpunkten haben bereits am Training teilgenommen.
Der 3-Tage-Fußballspaß kostet 129 Euro und beinhaltet ein 
umfangreiches Leistungspaket inkl. Verpfl egung. Es empfi ehlt sich 
eine zeitnahe Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Meldet Euch per Post oder per Fax an bei: JN Fußballtalente Inter-
national GmbH, Am Viehtriftweg 23, 67374 Hanhofen, Fax-Nr.: 
06344/9264584.
T.K.

SV Rohrhof hat starke Kinder – wahre Champions
Bei dem 2. Aktionstag des DFB auf dem Minispielfeld am Sams-
tag, den 15. Mai 2010 nahmen das Engagement des SV Rohrhof 
1921, 39 Kinder davon 11 Mädchen, wahr.
Nach der Anmeldung beim Jugendtrainer Thomas Bordné nahmen 
die Kids zusammen mit dem Jugendtrainer die aufgebauten Attrak-
tionen in Beschlag. Es gab ein Fußball-Golffeld mit drei attraktiven 
Aktionen, die bewältigt werden mussten. Ein weiteres Highlight 
unter der Leitung von Frau Bordné war die Landesfl agge der 
teilnehmenden WM-Mannschaften in Südafrika nachzuzeichnen. 
Diese wurden für alle sichtbar an der Bande des Minispielfeldes 
veröffentlicht. Heiß her ging es auf dem Minispielfeld durch ein 
Endlosturnier, eine besondere Form und beim DFB hochgeschätzte 
Art des Kinder- und Jugendfußballs. Sieben Mannschaften, davon 
zwei reine Mädchenmannschaften waren am Start. Jede Mann-
schaft hatte zwei Spiele für die Farben Rot und Gelb zu absolvie-
ren. Insgesamt 148 Tore zeigten, dass der Siegeswille sich auch bei 
Toren herausstellte. Mit ein wichtiger Aktionspunkt an diesem Tag 
war, dass alle teilnehmenden Fußball-Kiddys fünf wichtige Regeln 
an diesem Tag selbst aufstellten. Fair Spielen – Schwächere nicht 
auslachen – keine Schimpfwörter – viele Tore schießen – einfach 
Spaß haben – all dies wurde von unserer fußballbegeisterten Jugend 

hervorragend umgesetzt. Die Spielerinnen und Spieler wurden 
auch tatkräftig und lobenswert unterstützt von den sehr zahlreich 
erschienenen Eltern, Großeltern und weiteren Verwandten. Auch 
während den Spiel- und Aktionspausen wurde die Malstation 
gestürmt und es entstanden auch Fußballempleme, wie z.B. FC 
Bayern, 1899 Hoffenheim und dem DFB-Symbol.
Das Versorgungsteam unter der Leitung von Horst Wiesner mit sei-
nen Helfern, Andreas Grassel und Britta Heilmann, waren rundum 
beschäftigt. Für die gesamte Aktionsdauer griffen Spieler und Fans 
bei Speisen und Getränke zu. Unterstützung fanden sie von zahlrei-
chen Mitgliedern des SV Rohrhof 1921.
Solche Aktionstage werden von unserer Jugend im Jugendfußball 
von Brühl + Rohrhof immer wieder begeistert angenommen.
ps/tb.
 

Gymnastik
Gruppe Kinder- + Mutter-Kind-Turnen
Nach den Pfi ngstferien fi ndet in der Sporthalle der Rohrhof-Grund-
schule, Schulstraße das Kinderturnen sowie Mutter-Kind-Turnen 
des SV Rohrhof wie folgt statt:
Kinderturnen 3 bis 5 Jahre immer donnerstags von 14.30 bis 15.30 
Uhr Mutter-Kind-Turnen 1 1/2 bis 3 Jahre immer donnerstags von 
15.45 bis 16.45 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch - kommt einfach vorbei!

Ladies-Morning-Cup
TSG Wilhelmsfeld:TC Brühl  2:2
Diese Begegnung am 20.05. stand unter keinem besonders guten 
Stern. Da es nicht nur in Strömen regnete sondern auch sehr kalt 
war, hätte das Spiel verschoben werden müssen. Terminfi ndungen 
sind aber nicht immer einfach und so einigte man sich darauf, das 
Spiel in der Tennishalle in Altenbach auszutragen.
Nach 4 Stunden endete die Partie mit einem 2:2-Unentschieden. Da 
die Brühlerinnen jedoch 5 Spiele mehr für sich entscheiden konn-
ten, gingen sie als Sieger aus dieser Begegnung hervor.
Ein ganz ausgeglichenes Spiel mit dem besseren Ende für Brühl.

Medenspiele am 22.05.2010
1. Bezirksklasse 
Juniorinnen U12 - TC SG Heidelberg 5:1 
Mit einem 4:0 ging es aus den Einzeln. Es siegten Nadine Fritz-
mann 6:2, 6:4, Klara Trautmann 6:3, 6:1, Kim Lia Gredel 6:3, 4:6, 
1:0 (10:8) sowie Melissa Haring 6:3, 6:2.
Im Doppel punkteten K-L. Gredel/M. Haring 6:4, 2:6, 1:0 (10:5) 
für Brühl. 

1. Bezirksklasse 
Junioren U12 - DJK Feudenheim 3:3 
Für Brühl punkteten im Einzel Philipp-Marius Lenz 1:6, 6:4, 1:0 
(10:2) und Max Adrian Klaehn 6:2, 6:4.
Im Doppel siegten V. Pauly/P.-M. Lenz 6:4, 6:3. Das Spiel war 
unentschieden.
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Tanzsportclub Kurpfalz: Frühjahrswanderung der Aerobic-
Gruppe
Schönheiten des Pfälzer Waldes erkundet

Keineswegs nur um die Müdigkeit aus den erstarrten Gliedern nach 
dem viel zu langen Winter zu vertreiben, machten die Aerobic-
Mädels des TSC Kurpfalz im Frühling wieder mobil. Wie jedes 
Jahr, stand das Wanderwochenende verheißungsvoll vor der Tür. 
Dazu hatte Chefplanerin Uschi Traxler eindeutig die Pfalz ins Auge 
gefasst. Da bekanntlich der Weg das Ziel ist, verhieß die Stre-
ckenführung einige Entbehrungen und jede Menge Kondition. Es 
begann bereits im Morgengrauen. Die 14 froh gestimmten Damen 
stellten den ÖPNV auf eine harte Probe, bis alles in trockenen 
Tüchern war. Immerhin gab es nach der Busfahrt in Mannheim 
eine erste Kaffeepause, bevor es mit der Bahn über Neustadt und 
Landau nach Annweiler ging. Dann standen für den ersten Tag 
25 regenfreie Wanderkilometer auf dem Programm. Vorbei an 
Burg Trifels, weiter durch Wald und Wiesen auf dem Burgweg 
nach Waldhambach, Waldrohrbach und Völkersweiler. Die Verpfl e-
gungssituation hatten die Damen natürlich im Griff und nicht nur 
jede Rast wurde zu ausgiebigem Plausch, mit sehr viel guter Laune, 
genutzt. Ziel am späten Nachmittag war das Cramerhaus, nahe Bad 
Bergzabern. Dort verbrachten die Mädels bei Pfälzer Spezialitäten 
und mancher Schorle nicht nur einen geselligen Abend mit Gesang 
und Musik, sondern auch die kurze Nacht. Immerhin stand nach 
einem guten Frühstück Wanderung Teil zwei auf dem Programm. 
Im Vergleich zum Vortag muteten die veranschlagten 15 Kilometer 
wie ein Spaziergang an. Vorbei an der „dicken Eiche“ verhieß zur 
Mittagszeit die Einkehr in die Paddelweiher-Hütte Labsal ganz 
nach den Wünschen der Wanderfrauen. Die Stärkung an diesem 
wunderschön gelegenen Ausfl ugsziel wurde so richtig genossen. 
Irgendwann mahnte die Marschtabelle zum Aufbruch. Schließlich 
wartete der Zug für die Heimfahrt in Hauenstein nicht ewig und bis 
dahin galt es noch eine gute Stunde zu marschieren. Locker ging 
es über die letzten Kilometer und auf der Rückfahrt wurden bereits 
die ersten Anekdoten eines Wochenendes mit großem Spaßfaktor 
preisgegeben.
ako

Gartenbegehung
Zu einer besonderen Gartenbegehung lädt der OGV-Brühl am 
Samstag, den 19. Juni 2010 um 14.00 Uhr in die Rohrhofer 
Str. 33 ein.
Familie Bender hat ihren großfl ächigen Garten ganz im asiati-
schen Stil angelegt.
Für viele Gartenfreunde mal etwas ganz anderes.
Alle Mitglieder und Gäste sind dazu herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Seminar Wellnessmassage für den Hund am 12.06 und 13.06
Die Seminarreihe beim VdH Rohrhof geht weiter. Unter der 
sachkundigen Anleitung der zertifi zierten Hundephysiotherapeutin, 
Sarah Zirnstein, bieten wir am Samstag, 12.06 von 15:00 - 18:00 
Uhr und am Mittwoch, 16.06.2010 von 17:30 - 20:30 Uhr ein Well-
nessmassageseminar für Hunde an.
Das Ziel dieses Seminares ist, alle Teilnehmer darauf zu schulen, 
selbstständig eine Wellnessmassage an ihrem Vierbeiner durchfüh-
ren zu können. 
Um auf alle teilnehmenden Mensch-Hund-Teams eingehen zu kön-
nen, sind die Gruppen sehr klein gehalten – 6 Anmeldungen pro 
Kurs sind möglich. 
Diese Art der Massage ist nicht nur ideal für den Sporthund, son-
dern gerade auch für Hunde, die aufgrund eines körperlichen Han-
dicaps zu Verspannungen neigen, und ebenso für aktive Hunde, da 
diese hier lernen zu entspannen und „runterzufahren“.
Und was gibt es Schöneres, als eine bindungsfördernde, entspan-
nende Massage.
Die Seminargebühr beträgt 20 €.
Eine Anmeldung im Vorfeld ist unbedingt erforderlich. Dies kann 
unter 06202/703707 oder per E-Mail an trainer@vdh-rohrhof.de 
geschehen. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rer Homepage www.vdh-rohrhof.de.
C.H. 

Uwe Stolpmann ist neuer Fischerkönig

Von links Marion Stolpmann, Uwe Stolpmann, Sven Stricker
Am vergangenen Samstag stand bei den „65ern“ das Angeln um 
die Königswürde 2010 auf dem Programm, und so trafen sich bei 

http://www.lokalmatador.de
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herrlichem Sonnenschein 10 Petrijünger, um den Regenten des 
51. Brühler Fischerfestes zu ermitteln. Die Brühler Rheinbuhnen 
waren als Angelstrecke festgelegt worden und diesmal waren 
auch die Fische sehr beißfreudig, so dass nur 3 Angler ohne Fisch 
nach Hause gehen mussten. Hatte man in den vergangenen Jahren 
schon Fischerköniginen, Milleniumkönige, Hattrickfi scherkönige 
und Regenten der 850 Jahrfeier, so gab es diesmal etwas ganz 
Besonderes, denn die drei Erstplatzierten wurden in der Vergan-
genheit alle schon einmal zum Fischerkönig geadelt. Fischerkönig 
in diesem Jahr wurde Uwe Stolpmann der 2007 zum ersten Mal die 
Königswürde erlangte. Erster Prinz wurde Sven Stricker, er war 
schon 1997 und 2008 König, gefolgt von der 2. Prinzessin Marion 
Stolpmann die 2002 schon einmal dieses Amt innehatte.
Dies war natürlich ein Grund, anschließend die neuen Würdenträ-
ger ausgiebig am Vereinsheim zu feiern.
Bereits eine Woche früher ermittelte die Anglerjugend ihre Kron-
prinzen am Neckar bei der Feudenheimer Schleuse. Hierbei hatte 
Kevin Stricker die besten Köder ausgelegt und gewann vor Dome-
nik Berger und Kai Steinmann.
Alle Würdenträger werden beim Fischerfest das vom 4. bis 6. Juni 
auf dem Brühler Messplatz stattfi ndet offi ziell geehrt. 
J.R.

Anfi schen als Saisoneröffnung 2010
Am Sonntag, den 06. Juni 2010 ist es wieder so weit :
schon traditionell eröffnet der Angelsportverein Neckarau 1954 
e.V. seine Angelsaison mit dem Anfi schen am Vereinsgewässer in 
Brühl-Rohrhof.
Alle aktiven Mitglieder des Vereins sind herzlich eingeladen am 
Eröffnungsfi schen teilzunehmen. Treffpunkt ist um 07:00 Uhr an 
der Schutzhütte am Weiher und geangelt wird von 08:00 bis 11:00 
Uhr.
Die Verlosung der einzelnen Plätze fi ndet frühestens am Freitag, 
den 04.06.2010 ab 17:00 Uhr an der Schutzhütte statt; wer zu 
diesem Zeitpunkt verhindert ist, kann sich auch noch am Sonntag 
früh einen Platz auslosen. Die weiteren Details zum Angeln selbst 
werden vor Ort vom Sportwart Bernd Hauck bekanntgegeben.
Dieses Anfi schen zählt mit bei der Ermittlung des Vereinsmeisters 
für das laufende Jahr 2010.
Nach dem Angeln - bei dem hoffentlich auch jeder fängig ist - gibt 
es nach dem Verwiegen für die Teilnehmer natürlich auch etwas für 
das leibliche Wohl.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme und wünscht allen 
recht viel Petri Heil und auch ein angenehmes trockenes Angel-
wetter.
w.b.

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 10. Juni 2010 
von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Diakoni-
schen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pfl egenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.

Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika Theilig 
06202/957124 oder Anne Arend-Schulten 06202/703773. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos.

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuer am 14.06.2010
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer herz-
lich zu einem Erfahrungsaustausch über die praktische Arbeit im 
Bereich der gesetzlichen Betreuungen ein. Wir treffen uns am 
Montag, den 14.06.2010 um 18.00 Uhr im Caritas-Altenzentrum 
Sancta Maria in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221/602685.

25 Jahre Bel Air
Seinen 25. Geburtstag feiert das „Bel Air“ in Brühl als in der 
Ausgeh-Szene nicht nur innerhalb der ganzen Metropolregion 
bekannte und beliebte Club am kommenden Wochenende. Zu die-
sem Anlass verkünden die Macher eine besondere Kooperation mit 
ihrer Standortgemeinde. 
Peter Justmann, der die 1985 im Gewerbegebiet Rennerswald eröff-
nete Diskothek 1998 übernahm und seit 2004 gemeinsam mit der 
Proconvent GmbH von Raik Wiemers auf qualitativ hohem Niveau 
konzeptionell und atmosphärisch weiterentwickelte, hat sich zwar 
mittlerweile weitgehend aus dem operativen Geschäft zurückge-
zogen. In seiner Beraterfunktion begrüßt er jedoch besonders die 
künftig regelmäßig stattfi ndenden Veranstaltungen zugunsten der 
„Brühler Stiftung für Menschen in Not“ im „Bel Air“ und die so 
eingespielten Erträge in die Stiftung einzuzahlen, wie Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck zugesagt wurde. Diese gemeinnützige Stiftung 
unterstützt unverschuldet in Not geratene Brühler Bürgerinnen oder 
Bürger mit einmaligen Beihilfen.
Gemeinsam gefeiert wird am Freitag und Samstag, 4. und 5. 
Juni mit DJs der letzten 25 Jahre, mit Live-Auftritten, mit einem 
Welcome-Drink und einem Night-Buffet und sogar einem Limou-
sinen-Shuttle-Service - den Abschluss bildet ein Feuerwerk an dem 
Samstagabend gegen 24 Uhr.
Mehr Infos zu diesen und den anderen Ereignissen im Bel Air unter 
www.mybelair.de.

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 12.00 – 15.00 Uhr
Freitag 12.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit Behinder-
tenausweis „G“ und Rentner „S“ bietet sich montags – donnerstags 
von 11 Uhr bis 12 Uhr.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.

NABU warnt: Keine Amphibien in Teiche umsetzen
Aufgrund der sich in den letzten Wochen wieder häufenden Anrufe 
aus der Bevölkerung warnt der Naturschutzbund NABU Schwet-
zingen & Umgebung davor, Amphibien einzufangen und in andere 
Teiche zu setzen. Mit Besorgnis werden diese Anrufe deswegen 

ASV Neckarau 1954 e.V.
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registriert, weil sie „die Spitze des Eisbergs“ sein könnten. Hob-
bygärtner, die einen Gartenteich angelegt haben oder gerade dabei 
sind, erkundigen sich immer wieder danach, wo sie Frösche oder 
Kröten erhalten können, um diese in ihre Kleingewässer zu setzen. 
Der NABU warnt eindringlich davor, solche Tiere einzufangen 
und mit nach Hause zu nehmen. Dies verstößt nicht nur gegen das 
Naturschutzgesetz, sondern ist auch eine Gefährdung besonders 
geschützter Tierarten.
Amphibien sind zeitlebens auf ihr Laichgewässer geprägt. Wer sie 
umsetzt, riskiert daher, dass sie mit allergrößter Wahrscheinlichkeit 
abzuwandern versuchen – und dabei sprichwörtlich auf der Straße 
unter die Räder kommen. Das Umsetzen ist daher auch fachlich 
großer Unsinn und sollte unbedingt unterbleiben. Wenn ein Garten-
teich als Lebensraum für Amphibien geeignet und auch das Umfeld 
naturnah und artenreich ist, werden sich die Tiere auf kurz oder 
lang von selbst einstellen.
Mit seiner Kampagne „Nachbar Natur“ tritt der NABU für mehr 
Naturschutz im Siedlungsraum ein. Wer mehr über den Naturschutz 
rund um Haus und Garten sowie den Amphibienschutz erfahren 
möchte, kann die Broschüren „Gartenlust – Für mehr Natur im 
Garten“ und „Frösche, Kröten, Molche – Verwandlungskünstler 
on tour“ gegen Einsendung von 10 Briefmarken zu je 55 Cent 
beim NABU-Natur-Shop, Am Eisenwerk 24, 30519 Hannover 
anfordern.
Im Internet zu fi nden unter www.NABU.de oder 
www.nachbar-natur.de

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
3-stufi ger, dunkelgrauer Marmor-Couchtisch Tel. 1274716
Gut erhaltene Schlafcouch, schwarzer Stoffbezug,
2 Matratzen (Federkern) 1x2 m
1 Kellerregal aus Metall 0,80 x 1,50 m Tel. 73723
1 Fernseher, Telefunken voll funktionsfähig
Diagonale 60 cm Tel. 72795
1 Künast Häcksler 1400 Watt
1 Grundig Farbfernseher, älteres Modell Tel. 71678

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 06.06.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Werde nie 

stumpf am Gehör“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. April: „Du bist jung – dienst du Jehova gern?“ 
gestützt auf Prediger 12:1.

Donnerstag, 10.06.2010
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 5 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „‚Alle Schät-
ze der Weisheit’“ (Jesus war bescheiden und realis-
tisch / Wie können wir Jesus nachfolgen?).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Samuel 19-21 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie denkt Gott über Bilder, die bei der 
Anbetung verwendet werden?“ und „Wie der Teufel 
die Menschen verblendet, damit sie die Wahrheit 
nicht erkennen“.

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

   Walldorfer
Spargelmarkt
Einstellungsdatum: KW 24

  Rock am Kraichbach
in St. Leon-Rot
Einstellungsdatum: KW 23

Pfi ngstmarkt
in Angelbachtal

Workshop Spargel-
stechen in Schwetzingen

WebCode: p� ngstmarkt1001

VIDEOS DER WOCHE

Nationalelf von HondurasNationalelf von Honduras
gegen FC Astoria Walldorfgegen FC Astoria Walldorf

Mittelalter Spectaculum 
Philippsburg

Sinus CD-Release-Party 
in Walldorf

Videovorschau

Vom 21. bis 23. Mai fand in Angelbachtal wieder der P� ngstmarkt 
statt. Unzählige Gäste aus nah und fern strömten an den drei Tagen in 
die Kraichgaugemeinde und genossen bei schönstem Wetter kulturelle 
Highlights und kulinarische Spezialitäten.


